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Die Spielbank Lindau macht in der Schweiz Propaganda. Und was machen wir?

Und wänn de Tüüfel sälber winkt,

Mir chömed samt em Portmonee.

Wänn eine nach Monete schtinkt

Erschiint er eus als gueti Fee!

Splitter
Sich hinter einen Starken zu stellen,

erfordert keinen grohen Mut. Sich hinter
einen Schwachen zu stellen, erfordert
Mut. Sich aber zwischen einen Starken
und einen Schwachen zu stellen, braucht
mehr nämlich Gleichgewicht. hksf.

+

Wer mit seinen Mitmenschen Kontakt
sucht, muh zuerst wissen, was Takt ist. Ks Kur- und Verkehrsverein Klosters, Tel. (083) 3 84 40

Die Alternative
«Tschau Heiri, was häsch hinächt los?»

«Jo, dänk i d Krone go jasse.»
«Weisch eigentlich nüt gschiders als

immer nur jasse'?»
«Weisch du mir öppis gschiders?»
«He jo, chom doch mit diner Frau zu

mir hei!»
«Was go mache?»
«He, dänk cho jasse!» "'s
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